
Veranstalter

IHK Aachen
Monika Frohn
Theaterstraße 6 – 10, 52062 Aachen
Telefon: 0241 4460-102
E-Mail: monika.frohn@aachen.ihk.de

in Kooperation mit

IHK Koblenz
Fabian Göttlich
Schloßstraße 2, 56068 Koblenz
Telefon: 0261 106-214
E-Mail: goettlich@koblenz.ihk.de

IHK Trier
Wilfried Ebel
Herzogenbuscher Straße 12, 54292 Trier
Telefon: 0651 9777-920
E-Mail: ebel@trier.ihk.de

Ti
te

lb
ild

: ©
 M

ix
M

ot
iv

e 
– 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

A 1-FORUM
Lückenschluss statt Sackgasse!
Montag, 8. April 2019
16:00 bis 18:00 Uhr

Veranstaltungsort:
Naturzentrum Eifel
Urftstraße 2 – 4
53947 Nettersheim

Anfahrt
Eine detaillierte Anfahrtsbeschreibung zum
Veranstaltungsort fi nden Sie unter

www.naturzentrum-eifel.de/anreise.html

Anmeldung

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei!

Bitte melden Sie sich bis zum 1. April 2019 unter 
www.aachen.ihk.de/A1-Forum an.

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden Fotos und Film-
aufnahmen, nicht jedoch Bildnisse erstellt, auf denen die 
Teilnehmer erscheinen können. Die Fotos und Filmaufnahmen 
werden zwecks öffentlicher Berichterstattung in allen be-
kannten Medien (z. B. Internet) in Zusammenhang mit dieser 
Veranstaltung genutzt und sind daher weltweit abrufbar.

Montag, 8. April 2019
Startschuss für die Initiative A 1-Lückenschluss 
in Nettersheim

A 1Initiative
LÜCKEN-
SCHLUSS

Startschuss 
für die Initiative 

A 1-LÜCKEN-
SCHLUSS

A 1Initiative
LÜCKEN-
SCHLUSS

VEREINIGUNG TRIERER UNTERNEHMER
IN DER REGION TRIER E.V.

Der A1-Lückenschluss wird unterstützt von:

Kommunale Arbeitsgemeinschaft 
„Pro Lückenschluss A 1“

A 1-FORUM
Lückenschluss 
statt Sackgasse!



Wird der Lückenschluss  
endlich Realität? 
Nach wie vor ist der „A 1-Lückenschluss“ in der Eifel eine der 
dringlichsten verkehrspolitischen Aufgaben in Nordrhein-Westfalen 
(NRW) und Rheinland-Pfalz (RLP). Dabei ist die Realisierung dieses 
seit Jahrzehnten geforderten Vorhabens keineswegs nur für die 
wirtschaftliche Entwicklung der Eifel von Bedeutung. Gerade in 
Anbetracht der prognostizierten Entwicklung des Güterverkehrs auf 
der Straße rückt auch die Bedeutung der A 1 im europäischen Kon-
text als durchgehende Autobahnverbindung zwischen Skandinavien 
und Spanien immer stärker in den Vordergrund. Das unterstreicht 
die Notwendigkeit eines schnellen Handelns. 

25 Kilometer fehlen 
Der Bund hat das Projekt im Bundesverkehrswegeplan 2030 erneut 
in den vordringlichen Bedarf eingestuft, die Landesregierungen in 
NRW und RLP haben die Maßnahme ebenfalls als besonders wichtig 
hervorgehoben. Noch fehlen allerdings 25 Kilometer. 

Wie geht es voran?
Zwischen Lommersdorf und 
Adenau wird die Linienführung 
überarbeitet und soll nun alle 
Umweltbelange ausreichend 
berücksichtigen. 

Für den sechs Kilometer langen 
nördlichen Abschnitt zwischen 
Blankenheim und Lommersdorf 
ist Straßen.NRW zuständig. 
Dieser Abschnitt befindet sich 
im Planfeststellungsverfahren. 

Derzeit wird hierfür ein „Deckblatt“ (Planänderung) erstellt, auf 
dem die Einwendungen aus dem Jahr 2012 eingearbeitet und die 
Planung auf den mittleren Abschnitt abgestimmt werden. 

Grußwort 
Wilfried Pracht, Bürgermeister der Gemeinde Nettersheim

Begrüßung einschließlich Startschuss  
für Initiative zum Lückenschluss der A 1 
Dr. Jan Glockauer, Hauptgeschäftsführer der IHK Trier 
Michael F. Bayer, Hauptgeschäftsführer der IHK Aachen 

Positionierung der Landesregierung zum  
A 1-Lückenschluss 
Hendrik Wüst MdL, Minister für Verkehr des Landes 
Nordrhein-Westfalen

Planungsstand A 1-Lückenschluss und  
geplante Beteiligungsverfahren 
Thomas Ganz, Regionalleiter Region 3, Landesbetrieb 
Straßenbau NRW 
Michael Puschel, stellvertretender Leiter der Abteilung 
Verkehr und Straßenbau, Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau Rheinland-Pfalz

Diskussions- und Talkrunde 
Hermann-Josef Droege, Stellvertretender Haupt- 
geschäftsführer der IHK Siegen  
Peter Greven, Peter Greven GmbH & Co. KG 
N.N., Geschäftsführung der Metropolregion Rheinland e.V.  
Michael Puschel, Verkehrsministerium RLP 
Günter Rosenke, Präsident Zukunftsinitiative Eifel 
Klaus Voussem, Mitglied des Landtags NRW

Schlusswort mit anschließendem Imbiss 
Michael F. Bayer, Hauptgeschäftsführer der IHK Aachen 

Moderation:  
Dr. Gunter Schaible, Geschäftsführer der IHK Aachen

Programm  
16:00 bis 18:00 Uhr

In Rheinland-Pfalz wurde im Sommer 2018 das Planfeststel-
lungsverfahren für den A  1-Abschnitt zwischen Kelberg und 
Adenau eingeleitet und Trägern öffentlicher Belange sowie 
Bürgern die Möglichkeit zur Abgabe einer Stellungnahme 
zu dem Projekt gegeben. Aktuell werden die eingegangenen 
Einwendungen geprüft und bearbeitet. Wann dieser Arbeits-
schritt abgeschlossen sein wird und Baurecht erteilt werden 
kann, ist eng mit der Frage verknüpft, ob gegen das Projekt 
geklagt wird. Entsprechende Ankündigungen gibt es bereits 
und lassen weitere Verzögerungen befürchten.

Veranstaltungsreihe „A 1-Forum“
Erneut widmen sich die Industrie- und Handelskammern 
Aachen, Koblenz und Trier gemeinsam mit weiteren  
Partnern der drängenden Frage, welche Fortschritte das 
länderübergreifende Projekt macht. Sie sind eingeladen, 
sich mit Unternehmern, Politikern und Experten aus der 
Verwaltung für das weitere Vorankommen dieses wichtigen 
Projekts einzusetzen. 

„Initiative A 1-Lückenschluss“
Im Rahmen der Veranstaltung wird eine Initiative zum 
Lückenschluss der A 1 gestartet, um gemeinsam die  
Akzeptanz für das Vorhaben zu erhöhen. 
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A 1-FORUM
Lückenschluss statt Sackgasse!

Startschuss  
für die Initiative 

A 1-LÜCKEN-
SCHLUSS

A 1Initiative
LÜCKEN-
SCHLUSS




